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Es handelt sich um eine gut ausgeprägte, mit vielfältigen Standortverhältnissen Feuchtwiese. Sie befindet sich zwischen einem inaktivem 
Moränenkliff (Biotop 2) und Boddengewässerschilfröhricht. Der Boden wird von degradiertem Torf bestimmt. Die Trophieverhältnisse sind 
eutroph. In kleinen Abständen wechseln die Wasserstufen, das sich aus der bultigen Oberfläche ergibt. Das Wasserregime schwankt 
zwischen sehr feucht, naß und teilweise quellig. Hier breitet sich dominant die Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese aus. Eng 
ineinander greifend und kleinflächig kommen das Zweizeilenseggenried, das Waldsimsenried, die Weidenröschen-Hochstaudenflur und der 
Weißklee-Kriechstraußgras-Rasen vor. Die Zweizeilen-Segge ist in der Rote Liste Mecklenburg-Vorpommern eingetragen.  
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis stolonifera Carex disticha Phalaris arundinacea Trifolium repens

Caltha palustris Cerastium holosteoides Chrysosplenium alternifolium Crepis paludosa
Epilobium hirsutum Equisetum pratense Phragmites australis Plantago media
Polygonum persicaria Potentilla anserina Ranunculus repens Scirpus sylvaticus
Scutellaria galericulata

Salix fragilis Calystegia sepium Carex acutiformis Juncus articulatus
Lysimachia nummularia Mentha aquatica Rumex hydrolapathum Taraxacum officinale
Urtica dioica


